
Juni· Juli· August 2007

GEMEINDEBRIEF
Ein Gemeinschaftsprojekt der Ev.-Lutherischen Kirchengemeinden

Pakens-Hooksiel und St. Joost-Wüppels • Oldorf

Waddewarden-Westrum • Tettens und Middoge

Hohenkirchen und 

Neu Kooperation Konzerte
Kirchentaxi zwischen Oldorf  und Familienbildungstätte bietet einen Abwechslungsreiche Konzerte in 
Hohenkirchen. Gitarrenkurs für Anfänger an. den Kirchen des Wangerlandes.

Seite 11 Seite 2 Seite 6



2

Alle Gemeinden im Wangerland

Klimawandel – unumkehrbar?

So sehr ich die Wärme und die Sonne 
im April genossen habe, kam mit 
jedem weiteren Sonnentag ein ungutes 
Gefühl auf: Sind das die Vorboten des 
Klimawandels?
   Die Wissenschaftler des UN-Klima-
schutzberichtes ermahnen die 
Menschheit dringend den Ausstoß an 
Treibhausgasen zu verringern. Wenn 
nicht gegenwärtig mit einem kon-
sequenten Gegensteuern begonnen 
wird, würde nach 2020, so die Prog-
nose, der Klimawandel unumkehrbar 
sein. 
   Angesichts der Tatsache, dass 
derzeit Millionen von Chinesen das 
Autofahren entdecken, die Fluggast-
zahlen kontinuierlich steigen und 
Regenwälder durch Rodung in 
Wüsten verwandelt werden, erschei-
nen Windräder und effizientere Fahr-
zeuge wie kleine Tropfen auf  den 
heißen Stein, vom Einsatz von En-
ergiesparlampen oder Sonnen-
kollektoren ganz zu schweigen. 
    Und trotzdem: Wenn wir ab heute 
unsere eigenen Haushalte auf  En-
ergieeffizienz überprüfen, beim Ein-
kaufen von Geräten oder Heizungen 
zuerst nach der Ökobilanz fragen und 
die Verkäufer damit nerven, indem 
wir sagen: „Ein Gerät mit Stand-by-
Schaltung kaufe ich nicht“ oder „Mich 
interessiert nicht die Beschleunigung 
des Autos, sondern sein Schadstoff-
ausstoß“ - Sie glauben gar nicht, was 
wir alles verändern könnten.
    In einem Kirchenlied heißt es: 
Viele kleine Leute an vielen kleinen Orten,
die viele kleine Schritte tun,
können das Gesicht der Welt verändern,
können nur zusammen das Leben bestehen.
    Christlicher Glaube setzte von An-
fang an auf  die „kleinen Leute“. 
Wenn sie es wollen, können sie die 
Welt verändern, auch zum Ärgernis 
der Mächtigen. Nur auf  die Taten der  
Einflussreichen und Regierenden zu 
warten, würde jeden Wandel nur hin-
auszögern. 
    Wir schaffen das bis 2020, wenn 
Viele kleine Leute an vielen kleinen Orten,
die viele kleine Schritte tun…

hofft Ihr

                                Stefan Grünefeld
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...dass in diesem Jahr die Hl. Elisabeth gewirkt hat, berichtet. Dreieinhalb Jahre 
ihren 800. Geburtstag feiert? später erfolgt die Heiligsprechung an 
Elisabeth wurde am 7. Juli 1207 in Pfingsten.
Nordungarn geboren. Schon mit vier Um die Gestalt der Hl. Elisabeth ranken 
Jahren kommt sie an den thüringischen sich vielerlei Legenden. Die bekanntes-
Landgrafenhof, um dort erzogen zu ten sind das Rosenwunder, in dem erzählt 
werden. 1221 heiratet sie den wird, wie sie von ihrem Gatten 
thüringischen Landgrafen Lud- überrascht wurde, als sie Gaben 
wig. Sechs Jahre dauert zu den Armen trug. Als er 
ihre Ehe. Sie wird Mutter in den Korb schaute, war 
von drei Kindern. das Brot in Rosen 
Während der Zeiten verwande l t .  Das  
der Abwesenheit Kreuzwunder be-
ihres Mannes über- richtet, wie sie einen 
nimmt sie die Ver- Aussätzigen auf-
waltung. Sie widmet nahm, wusch, pfleg-
sich der Armen- te und in das Ehe-
pflege und gründet bett legte. Als der 
unterhalb der Wartburg erzürnte Landgraf  her-
ein Hospital. beieilte und die Decke 
Als Witwe verlässt sie die zurückschlug, sah er statt eines 
Wartburg, um in den franzis- Aussätzigen den Gekreuzigten.
kanischen Orden einzutreten. 1228 In unserer oldenburgischen Kirche gibt 
gründet sie in Marburg ein Hospital. es nur zwei evangelische Kirchen, die 
Am 17. November 1231 stirbt Elisabeth nach der Hl. Elisabeth benannt sind, das 
von Thüringen in Marburg und wird dort ist zum einen die Kirche in Westrum und 
zwei Tage später beigesetzt. zum anderen die erhaltene Torkapelle des 
Schon einen Tag nach ihrer Beisetzung Zisterzienserklosters in Hude.
wird von den ersten Wundern, die sie                                                        (Bo)

Wussten Sie schon...

Gitarrenkurs
In Kooperation mit der Familienbildungsstätte findet im Walter-Spitta-Haus (Ev. 
Gemeindehaus) in Hooksiel ein Gitarrengrundkurs statt. Dieses Angebot richtet 
sich ausdrücklich an alle Kirchengemeinden des Wangerlandes.

Gitarre spielen(d) lernen 
Kinder/Jugendliche ab 12 Jahren + Erwachsene

Spielerisch werden in einer Gruppe die Grundbegriffe des Gitarrespielens erlernt: 
Griffe, Fingerübungen, Tabulatur, basierend auf  populären Liedern. Diese werden 
unter anderem auch mit Schlagtechniken kombiniert, um die Vielseitigkeit des 
Instruments hervorzubringen. Bitte mitbringen: Gitarre, Schreibzeug

Beginn: Montag, 1. Oktober, 17 – 18.30  Uhr 
(10 x 90 Minuten, nicht in den Herbstferien)
Ende: Montag, 17. Dezember, 17 – 18.30  Uhr 

Leitung: Detlev-Uwe Fleischer

Gebühr: 40 € + ggf. Material

Ort: Walter-Spitta-Haus, Lange Str. 60, 26434 Hooksiel

Anmeldung: 
Ev. Familien-Bildungsstätte, Feldmark 56, 26389 Wilhelmshaven 
Tel. (04421) 320 16, Fax  (04421) 341 43, whv@efbs-eeb.de

Von den 
Gemeindekirchenräten 
des Wangerlandes

Alle Gemeinden der Ev.-Luth. Kirche in 
Oldenburg sind von der Landessynode 
dazu aufgefordert, Leitziele und even-
tuelle Schwerpunkte der Arbeit für die 
Zukunft zu formulieren. Bei den Zu-
kunftsplanungen sollen sinnvolle Ko-
operationen mit Nachbargemeinden 
angestrebt werden. 
Deshalb haben sich alle Kirchenältesten 
des Wangerlandes am 24. Februar im 
Gemeindehaus in Hooksiel versammelt. 
Gegenseitig stellten sich die Frauen und 
Männer ihre Kirchengemeinden vor, 
tauschten ihre Erfahrungen mit bis-
herigen Kooperationen aus und über-
legten mögliche Vorhaben für die 
Zukunft. 
Gemeinsam müssen Wege gefunden 
werden, wie in den Evangelischen Kir-
chengemeinden des Wangerlandes trotz 
sinkender Gemeindegliederzahlen und 
Einnahmen ansprechende Gemein-
dearbeit geleistet werden kann. Unser 
gemeinsamer Gemeindebrief  zeigt, dass 
Zusammenarbeit nicht nur sinnvoll, 
sondern bereichernd ist. 
                                                       (SG)

„Lebendig wird dieser Kirchentag – nehmung und beherztem Handeln. Die 
gemeinsam nachdenken, streiten, lau- großen politischen und gesellschaft-
schen und lachen. Kräftig ist die Kirchen- lichen Fragen sind in den drei Themen-
tagsbewegung seit fast sechs Jahrzehn- bereichen „Mensch“, „Gemeinschaft“ 
ten... Auf  die Schärfe des Wortes Gottes und „Welt“ sorgfältig aufbereitet. Wie 
zu hören, ist nötig in einer Zeit, die an konzentrische Kreise legen sich die 
Glaubensarmut leidet. Die Suche nach Dimensionen von Gemeinschaft und 
Orientierung in den Vordergrund zu globaler Verantwortung um das Indi-
stellen, der Sehnsucht nach Sinn eine viduum und seine Suche nach Orien-
Richtung zu weisen – das ist das Anliegen tierung.“ So heißt es im Vorwort des 
dieser Losung aus dem Hebräerbrief... Programmheftes zum diesjährigen 
 Auf  dem Kirchentag gilt es, zu prüfen, Kirchentag in Köln.
ob der Protestantismus wirklich das Wort Ein umfangreiches Programmangebot 
wiederentdeckt hat – das lebendige Wort, wartet darauf, dass jeder und jede eine 
das schöpferisch ist, das kräftige Wort, Auswahl trifft. Einen Hinweis möchte 
das tröstet, das scharfe Wort, das richtet, ich geben: Genau wie im vorletzten Jahr 
das jeden Einzelnen und jede Einzelne in Hannover gibt es auch diesmal ein 
prüft... Kinderzentrum. Hier gibt es viel zu 
Keinesfalls wird der Kirchentag in Köln sehen, zu staunen und zu fragen für 
einer reinen Innerlichkeit frönen. Die Kinder ab 5 Jahren und deren Eltern. So 
Kraft und die Klarheit, die vom Wort können Familien den Kirchentag 
Gottes ausgehen, führen direkt hinein in gemeinsam erleben und viele neue 
die Sorgen der Welt, ermutigen und Eindrücke mit nach Hause nehmen. 
ermahnen zu ideologiefreier Wahr- (Bo)

„lebendig und kräftig und schärfer“

Kirchen- und Posaunenchor Hohen-
kirchen zu Gast in der Tettenser Kirche
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Schulanfänger-
gottesdienste
Grundschule Hooksiel
Fr. 31. August 2007, 18.00 Uhr 
Heilig-Kreuz-Kirche Pakens
Grundschule Hohenkirchen
Sa. 1. September 2007, 9.00 Uhr  
St.Sixtus und Sinicius Kirche 

Grundschule Tettens
Sa. 1. September 2007, 9.00 Uhr 
St. Martinskirche 

Hohenkirchen

Tettens

Schulanfang
Wahrscheinlich können Sie kaum fassen, 
dass es schon so weit ist: Ihr Sohn / Ihre 
Tochter kommt zur Schule. Sie erinnern 
sich noch an die Geburt, an den 
lebensverändernden Einschnitt, der mit 
dem kleinen Wesen begann. Und es 
entwickelte sich so rasant, dass man 
manchmal gar nicht mitkam ...das erste 
Lachen, die ersten Krabbelversuche, die 
ersten Schritte; Kindergarten, Fahrrad-
fahren, Trotzphase... Kinder verstehen 
es, ihre Eltern in Atem zu halten.
Die Zeit jedenfalls verging wie im Flug 
und jetzt heißt es: Die Schule fängt an, ein 
ganz neuer und besonderer Abschnitt im 
Leben des Kindes beginnt. Wird es den 
neuen Anforderungen gewachsen sein, 
sich wohlfühlen, mit den Lehrern / 
Lehrerinnen zurecht kommen?
Gelingt es uns Erwachsenen unsere 
Kinder loszulassen, sie in die Obhut an-
derer zu geben, ihnen ein bisschen 
eigenen Freiraum zuzutrauen?
Unsere Kirchengemeinden möchten Sie 
in diesen Fragen begleiten. Mehr noch: In 
gemeinsamen Schulanfängergottes-
diensten wollen wir darum bitten, dass 
das Miteinander von Lehrern, Eltern und 
Kindern gelingt. Wir wollen die Zu-
versicht und das Vertrauen ausdrücken, 
dass unser Bemühen unter dem Segen 
des Gottes steht, der uns zusagt bei uns 
zu sein, wo auch immer wir ihn brauchen 
und wann auch immer wir von ihm 
sprechen.
Gut, dass wir das wissen!
Schön, dass die Schule beginnt!        (GS)

Haben Sie gewusst, dass es an unseren Durchgängige Besucherzählungen gibt Die Unterscheidung von Autobahn-
Autobahnen auch Autobahnkirchen es nicht, die vorliegenden Schätzungen kirchen und Autobahnkapellen ist 
gibt? gehen erheblich auseinander. In die lediglich in der Art des Gebäudes 
Sie dienen zur  individuellen Einkehr und Autobahnkirche in Adelsried zum begründet. Manche der Autobahn-
Besinnung für die Autoreisenden zu Beispiel kommen schätzungsweise ca. kirchen sind lediglich so groß wie ein 
einem beliebigen Zeitpunkt. Gottes- 300.000 Besucher pro Jahr. Sie entstand Zimmer und werden deshalb als Kapelle 
dienste in diesen Got- als Erste schon 1958 an bezeichnet.
teshäusern für Auto- der Autobahn A8. Autobahnkirchen laden zu Entspann-
reisende sind eher Sämtliche Autobahn- ung, Besinnung und Andacht ein. 
Ausnahmen.  Das  kirchen und -kapellen Reisende können in besinnlicher Um-
Grundkonzept dieser entstammen regio- gebung  Ruhe tanken. 
Einrichtungen ist das nalen, überwiegend Wer in Autobahnkirchen Rast gemacht 
des mittelalterlichen privat finanzierten hat, der fährt danach gelassener, rück-
Wegstocks bzw. der Initiativen. Es gibt sichtsvoller und sicherer. 
Wegkapelle, eine Art  keine übergeordnete 
„memento domini" k i r ch l i ch e  I n s t i - Es gibt derzeit 38 Autobahnkirchen in 
( „ G e d e n k e  d e s  t u t i o n ,  d e r  d i e  der Bundesrepublik, von denen die eine 
Herrn!"). Auf  die heutige Zeit über- Autobahnkirchen unterstellt sind. Je oder andere bestimmt auf  Ihrem 
tragen könnte man dieses als Ermahnung nach Spenderherkunft sind sie katholisch Reiseweg liegt. Sie sind herzlich 
begreifen, im „Rausch des Verkehrs" oder evangelisch geprägt, stehen jedoch eingeladen!
einen Moment innezuhalten. allen Menschen offen.  (AS)

Rastplatz für die Seele - Autobahnkirchen

Autobahnkirche

Von den Kindergärten als Einrich- tragen, dass den Kindern weiterhin die kennen zu lernen und so vorzubereiten 
tungen unserer Evangelisch lutherischen Möglichkeit geboten wird, sich mit den und zu erarbeiten, dass wir weiter in 
Kirchengemeinden müssen wir mit dem Inhalten und der Tradition unseres unseren Kirchen Kindergartengottes-
Ablauf  des Kindergartenjahres zum 31. christlichen Glaubens zu beschäftigen. dienste feiern können.  
Juli 2007 Abschied nehmen. Durch den Wir wünschen uns für die Kleinen auch Die Pastorinnen und Pastoren wollen 
Betriebsübergang an die Gemeinde weiterhin ausreichend Zeit im Kinder- auch in Zukunft als Ansprechpartner zur 
Wangerland werden die Mitarbeiterinnen gartentagesablauf, biblische Geschichten Verfügung stehen.                          (FW)
und Mitarbeiter in Zukunft von der 
politischen Gemeinde betreut und 
bezahlt. Wir verabschieden uns traurig 
von der Trägerschaft und wünschen den 
Mitarbeitenden auch in Zukunft Gottes 
gutes Geleit bei ihrer verantwortungs-
vollen Arbeit. 
Im Namen der Gemeindekirchenräte 
danken wir den Leiterinnen und Leitern, 
den Erzieherinnen und Erziehern, den 
Kinderpflegerinnen und -Pflegern sowie 
allen Mitarbeitenden für ihre Kraft und 
ihren Einsatz, den sie in den Jahrzehnten 
für die Betreuung, Förderung und 
Erziehung der Kinder in unseren 
Evangelischen Kindertagesstätten auf-
gebracht haben. 
Die Zusagen der Gemeindeverwaltung 
geben Anlass zu berechtigter Hoffnung, 
dass die Betreuung der Kinder und deren 
Förderung in der gewohnten Weise 
weiterhin gesichert sein wird. Wir 
wünschen unseren Kindergartenteams 
Freude und Kraft für engagierte Arbeit 
mit den Kindern.  
Dabei lassen wir uns von der Hoffnung 

Keine evangelischen Kindergärten 
mehr im Wangerland.  

Alle Gemeinden im Wangerland Alle Gemeinden im Wangerland

...trafen sich die gewählten Synodalen Verwaltung dann in der Folgezeit neu 
unseres Kirchenkreises am 16.März in strukturiert werden soll. Dabei ist von 
Middoge zu einem Vortrag von Karl einer langsamen Entwicklung zu einer 
Heinz Bieritz zur Zukunft der Kirche mit Zentralisierung auszugehen. Schon auf  
dem besonderen Blick auf  das 21 Kapitel der letzten Tagung der Landessynode 
des Johannesevangeliums. wurde dazu beraten, die einzelnen 

Bürozeiten in den kleinen Kirchen-
gemeinden zu längeren Öffnungszeiten 
in zentralen Kirchenbüros zusammenzu-
fassen. Über den Standort der neuen 
Kirchenbüros ist aber noch nichts 
entschieden und auch die Aufgaben-
zuteilung ist noch offen. 

Für die Jugendarbeit im neuen 
Kirchenkreis ist schon abzusehen, dass 
sechs  Jugenddiakone die Aufgaben in 
der Region übernehmen. Jeweils zwei 
sollen im Bereich der bisherigen 
Kirchenkreise beschäftigt werden. 

Für die drei Kreiskantoren werden 
Referent K.H. Bieritz und Jutta Wilhelms, die wenigsten Veränderungen erwartet. 
Mitglied des Kreiskirchenrates aus Schortens Sie haben verabredet, stärker zusammen 

zu arbeiten und so ein breiteres Angebot 
Mit dem Ende der Legislaturperiode in jedem der drei Altkreise zu machen. 

der Kreissynoden zum 30. Juni werden Für die Arbeitsfelder der Diakonie 
sich die drei Kirchenkreise Jever, Varel wird es organisatorische Veränderungen 
und Wilhelmshaven zu einem Kirchen- geben müssen. Die Diakonie ist im 
kreis zusammenschließen. In Zukunft Altkreis Wilhelmshaven als Verein 
wird dann eine Kreissynode für diese organisiert, während die Geschäftsstellen 
Region verantwortlich sein und eine neue in Varel und Jever an die Kirchenkreise 
Kreispfarrerin oder ein neuer Kreis- gebunden sind. Die Beteiligten werden 
pfarrer wird Ende Mai auf  Vorschlag des sich bemühen, den Veränderungsprozess 
Bischofs Peter Krug vom Oberkirchen- möglichst so zu gestalten, dass den Mit-
rat berufen werden. arbeitenden die Arbeitsplätze erhalten 

Einzelheiten dieser Entwicklung bleiben und für die zu Betreuenden das 
wird die Landessynode auf  ihrer Tagung Angebot vergrößert wird. 
am10. und 11. Mai in Rastede Nach der Tagung der Landessynode 
beschließen. Wir wünschen uns die wird über weitere Schritte informiert. 
Bezeichnung Friesland/Wilhelmshaven (FW)
als Namen für unsere Region, deren 

Zur letzten Kreissynode... 

Angemeldet werden können alle Kinder, 
die nach den Sommerferien in die 7. 
Klasse kommen. Das Stammbuch bzw. 
die Geburtsurkunde ist mitzubringen.

Waddewarden
5. Juli 2007 17.00 – 18.00 Uhr 
im Karkenhus

Pakens / St.Joost / Wüppels

Bis Mitte Juni:
Hohenkirchen Dienstags 09.00 – 11.30 Uhr

Donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr
11. Juni 2007 08.30 – 11.30 Uhr im Walter-Spitta-Haus
13. Juni 2007 15.30 – 18.30 Uhr
15. Juni 2007 08.30 – 11.30 Uhr In Tettens wurden die Anmeldungen 
im Pfarramt schon vollzogen.

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht:
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Schulanfänger-
gottesdienste
Grundschule Hooksiel
Fr. 31. August 2007, 18.00 Uhr 
Heilig-Kreuz-Kirche Pakens
Grundschule Hohenkirchen
Sa. 1. September 2007, 9.00 Uhr  
St.Sixtus und Sinicius Kirche 

Grundschule Tettens
Sa. 1. September 2007, 9.00 Uhr 
St. Martinskirche 

Hohenkirchen

Tettens

Schulanfang
Wahrscheinlich können Sie kaum fassen, 
dass es schon so weit ist: Ihr Sohn / Ihre 
Tochter kommt zur Schule. Sie erinnern 
sich noch an die Geburt, an den 
lebensverändernden Einschnitt, der mit 
dem kleinen Wesen begann. Und es 
entwickelte sich so rasant, dass man 
manchmal gar nicht mitkam ...das erste 
Lachen, die ersten Krabbelversuche, die 
ersten Schritte; Kindergarten, Fahrrad-
fahren, Trotzphase... Kinder verstehen 
es, ihre Eltern in Atem zu halten.
Die Zeit jedenfalls verging wie im Flug 
und jetzt heißt es: Die Schule fängt an, ein 
ganz neuer und besonderer Abschnitt im 
Leben des Kindes beginnt. Wird es den 
neuen Anforderungen gewachsen sein, 
sich wohlfühlen, mit den Lehrern / 
Lehrerinnen zurecht kommen?
Gelingt es uns Erwachsenen unsere 
Kinder loszulassen, sie in die Obhut an-
derer zu geben, ihnen ein bisschen 
eigenen Freiraum zuzutrauen?
Unsere Kirchengemeinden möchten Sie 
in diesen Fragen begleiten. Mehr noch: In 
gemeinsamen Schulanfängergottes-
diensten wollen wir darum bitten, dass 
das Miteinander von Lehrern, Eltern und 
Kindern gelingt. Wir wollen die Zu-
versicht und das Vertrauen ausdrücken, 
dass unser Bemühen unter dem Segen 
des Gottes steht, der uns zusagt bei uns 
zu sein, wo auch immer wir ihn brauchen 
und wann auch immer wir von ihm 
sprechen.
Gut, dass wir das wissen!
Schön, dass die Schule beginnt!        (GS)

Haben Sie gewusst, dass es an unseren Durchgängige Besucherzählungen gibt Die Unterscheidung von Autobahn-
Autobahnen auch Autobahnkirchen es nicht, die vorliegenden Schätzungen kirchen und Autobahnkapellen ist 
gibt? gehen erheblich auseinander. In die lediglich in der Art des Gebäudes 
Sie dienen zur  individuellen Einkehr und Autobahnkirche in Adelsried zum begründet. Manche der Autobahn-
Besinnung für die Autoreisenden zu Beispiel kommen schätzungsweise ca. kirchen sind lediglich so groß wie ein 
einem beliebigen Zeitpunkt. Gottes- 300.000 Besucher pro Jahr. Sie entstand Zimmer und werden deshalb als Kapelle 
dienste in diesen Got- als Erste schon 1958 an bezeichnet.
teshäusern für Auto- der Autobahn A8. Autobahnkirchen laden zu Entspann-
reisende sind eher Sämtliche Autobahn- ung, Besinnung und Andacht ein. 
Ausnahmen.  Das  kirchen und -kapellen Reisende können in besinnlicher Um-
Grundkonzept dieser entstammen regio- gebung  Ruhe tanken. 
Einrichtungen ist das nalen, überwiegend Wer in Autobahnkirchen Rast gemacht 
des mittelalterlichen privat finanzierten hat, der fährt danach gelassener, rück-
Wegstocks bzw. der Initiativen. Es gibt sichtsvoller und sicherer. 
Wegkapelle, eine Art  keine übergeordnete 
„memento domini" k i r ch l i ch e  I n s t i - Es gibt derzeit 38 Autobahnkirchen in 
( „ G e d e n k e  d e s  t u t i o n ,  d e r  d i e  der Bundesrepublik, von denen die eine 
Herrn!"). Auf  die heutige Zeit über- Autobahnkirchen unterstellt sind. Je oder andere bestimmt auf  Ihrem 
tragen könnte man dieses als Ermahnung nach Spenderherkunft sind sie katholisch Reiseweg liegt. Sie sind herzlich 
begreifen, im „Rausch des Verkehrs" oder evangelisch geprägt, stehen jedoch eingeladen!
einen Moment innezuhalten. allen Menschen offen.  (AS)

Rastplatz für die Seele - Autobahnkirchen

Autobahnkirche

Von den Kindergärten als Einrich- tragen, dass den Kindern weiterhin die kennen zu lernen und so vorzubereiten 
tungen unserer Evangelisch lutherischen Möglichkeit geboten wird, sich mit den und zu erarbeiten, dass wir weiter in 
Kirchengemeinden müssen wir mit dem Inhalten und der Tradition unseres unseren Kirchen Kindergartengottes-
Ablauf  des Kindergartenjahres zum 31. christlichen Glaubens zu beschäftigen. dienste feiern können.  
Juli 2007 Abschied nehmen. Durch den Wir wünschen uns für die Kleinen auch Die Pastorinnen und Pastoren wollen 
Betriebsübergang an die Gemeinde weiterhin ausreichend Zeit im Kinder- auch in Zukunft als Ansprechpartner zur 
Wangerland werden die Mitarbeiterinnen gartentagesablauf, biblische Geschichten Verfügung stehen.                          (FW)
und Mitarbeiter in Zukunft von der 
politischen Gemeinde betreut und 
bezahlt. Wir verabschieden uns traurig 
von der Trägerschaft und wünschen den 
Mitarbeitenden auch in Zukunft Gottes 
gutes Geleit bei ihrer verantwortungs-
vollen Arbeit. 
Im Namen der Gemeindekirchenräte 
danken wir den Leiterinnen und Leitern, 
den Erzieherinnen und Erziehern, den 
Kinderpflegerinnen und -Pflegern sowie 
allen Mitarbeitenden für ihre Kraft und 
ihren Einsatz, den sie in den Jahrzehnten 
für die Betreuung, Förderung und 
Erziehung der Kinder in unseren 
Evangelischen Kindertagesstätten auf-
gebracht haben. 
Die Zusagen der Gemeindeverwaltung 
geben Anlass zu berechtigter Hoffnung, 
dass die Betreuung der Kinder und deren 
Förderung in der gewohnten Weise 
weiterhin gesichert sein wird. Wir 
wünschen unseren Kindergartenteams 
Freude und Kraft für engagierte Arbeit 
mit den Kindern.  
Dabei lassen wir uns von der Hoffnung 

Keine evangelischen Kindergärten 
mehr im Wangerland.  

Alle Gemeinden im Wangerland Alle Gemeinden im Wangerland

...trafen sich die gewählten Synodalen Verwaltung dann in der Folgezeit neu 
unseres Kirchenkreises am 16.März in strukturiert werden soll. Dabei ist von 
Middoge zu einem Vortrag von Karl einer langsamen Entwicklung zu einer 
Heinz Bieritz zur Zukunft der Kirche mit Zentralisierung auszugehen. Schon auf  
dem besonderen Blick auf  das 21 Kapitel der letzten Tagung der Landessynode 
des Johannesevangeliums. wurde dazu beraten, die einzelnen 

Bürozeiten in den kleinen Kirchen-
gemeinden zu längeren Öffnungszeiten 
in zentralen Kirchenbüros zusammenzu-
fassen. Über den Standort der neuen 
Kirchenbüros ist aber noch nichts 
entschieden und auch die Aufgaben-
zuteilung ist noch offen. 

Für die Jugendarbeit im neuen 
Kirchenkreis ist schon abzusehen, dass 
sechs  Jugenddiakone die Aufgaben in 
der Region übernehmen. Jeweils zwei 
sollen im Bereich der bisherigen 
Kirchenkreise beschäftigt werden. 

Für die drei Kreiskantoren werden 
Referent K.H. Bieritz und Jutta Wilhelms, die wenigsten Veränderungen erwartet. 
Mitglied des Kreiskirchenrates aus Schortens Sie haben verabredet, stärker zusammen 

zu arbeiten und so ein breiteres Angebot 
Mit dem Ende der Legislaturperiode in jedem der drei Altkreise zu machen. 

der Kreissynoden zum 30. Juni werden Für die Arbeitsfelder der Diakonie 
sich die drei Kirchenkreise Jever, Varel wird es organisatorische Veränderungen 
und Wilhelmshaven zu einem Kirchen- geben müssen. Die Diakonie ist im 
kreis zusammenschließen. In Zukunft Altkreis Wilhelmshaven als Verein 
wird dann eine Kreissynode für diese organisiert, während die Geschäftsstellen 
Region verantwortlich sein und eine neue in Varel und Jever an die Kirchenkreise 
Kreispfarrerin oder ein neuer Kreis- gebunden sind. Die Beteiligten werden 
pfarrer wird Ende Mai auf  Vorschlag des sich bemühen, den Veränderungsprozess 
Bischofs Peter Krug vom Oberkirchen- möglichst so zu gestalten, dass den Mit-
rat berufen werden. arbeitenden die Arbeitsplätze erhalten 

Einzelheiten dieser Entwicklung bleiben und für die zu Betreuenden das 
wird die Landessynode auf  ihrer Tagung Angebot vergrößert wird. 
am10. und 11. Mai in Rastede Nach der Tagung der Landessynode 
beschließen. Wir wünschen uns die wird über weitere Schritte informiert. 
Bezeichnung Friesland/Wilhelmshaven (FW)
als Namen für unsere Region, deren 

Zur letzten Kreissynode... 

Angemeldet werden können alle Kinder, 
die nach den Sommerferien in die 7. 
Klasse kommen. Das Stammbuch bzw. 
die Geburtsurkunde ist mitzubringen.

Waddewarden
5. Juli 2007 17.00 – 18.00 Uhr 
im Karkenhus

Pakens / St.Joost / Wüppels

Bis Mitte Juni:
Hohenkirchen Dienstags 09.00 – 11.30 Uhr

Donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr
11. Juni 2007 08.30 – 11.30 Uhr im Walter-Spitta-Haus
13. Juni 2007 15.30 – 18.30 Uhr
15. Juni 2007 08.30 – 11.30 Uhr In Tettens wurden die Anmeldungen 
im Pfarramt schon vollzogen.

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht:
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Pakens-Hooksiel und St. Joost-Wüppels

Samstag, den 02. Juni, 17.00 Uhr: 
„David und Goliath“ – ein Singspiel des 
Jugendchores „young voices“ in der 
Ev.-Luth. Heilig-Kreuz-Kirche Pakens 

Freitag, 29. Juni, 22.00 Uhr: 
Nachtkonzert auf  der Orgel bei 
Kerzenschein 
mit Matthias Müller in der Ev.-Luth. 
Heilig-Kreuz-Kirche Pakens

Freitag 13. Juli 20.00 Uhr: 
Kammerkonzert des Kurensembles 
Wangerland in der Ev.-Luth. Heilig-
Kreuz-Kirche Pakens (Eintritt frei – 
Kollekte erbeten)

Sonnabend, 21. Juli, 20.00 Uhr: Konzert 
mit Orgel und Gesang 
mit Ingo Dickewied in der Kirche 
Pakens

Freitag 03. August 20.00 Uhr: 
Kammerkonzert des Kurensembles 
Wangerland in der Kirche Wüppels

Bei allen  Konzerten: Eintritt frei – 
Kollekte erbeten)

Dienstag, 12. Juni, 20.00 Uhr, Living 
Sound Gospel Singers from Uganda
in der St.Marien Kirche Oldorf

“Kirche Unterwegs” ist ein Arbeitsfeld ten, organisieren Grillabende und feiern pflegung ist gesorgt!
unserer evangelischen Kirche, in dem Andachten. Leitung und Ansprechpartner:
Haupt- und Ehrenamtliche in den Wer Interesse hat, als Teamer einen Diakon Harald Herrmann, Jever 
Sommerferien Angebote für die Ur- etwa 10-tägigen Einsatz in den harald.herrmann@ejomail.de und
lauber auf  den Campingplätzen anbie- Sommerferien mitzumachen, ist Diakon Frank Jaeger, Wilhelmshaven 
ten. Dafür halten sich Teams herzlich willkommen! Anmeldungen an alle Pfarrämter und 
bestehend aus etwa fünf  Mitarbeitern Zeitraum aller Einsätze: 7. Juli bis 18. im Kreisjugendbüro, Am Kirchplatz 13, 
in Zelten und Wohnwagen auf  dem August 2007 26441 Jever, Tel.: 04461 / 98 49 31
Campingplatz in Schillig  auf. Dauer eines Einsatzes: etwa 10 Tage Mögliche Einsatzzeiten:
Die Teams gestalten in dieser Zeit Kin- Wo: Campingplatz in Schillig 7.- 18. 7. 07, 18.- 28. 7. 07, 28. 7.-7. 8. 07, 
dertreffs, lesen Gute-Nacht-Geschich- Kosten: entstehen nicht, für Ver- 7. 8.-18. 8. 07

Im Juni startet wieder die Kinder-
sommerkirche, 

 
Folgendes ist geplant:

Am Freitag, den 22. Juni besuchen wir 
von 15.00 bis 18.00 Uhr Katrin’s 
Ferienhof  in Wüppels.

Am Samstag, den 21. Juli geht es 
gemeinsam von 9.30 Uhr bis 13.00 Uhr 
an den Hooksieler Strand. 

Am Samstag, den 29. September 
schmücken wir zwischen 9.30 und 13.00 
Uhr den Altarraum in der Kirche Pakens 
zum Erntedankfest.

Am Samstag, den 13. Oktober 
unternehmen wir von 9.30 bis 12.30 Uhr 
einen Ausflug in den Hooksieler Wald.

Abfahrt und Rückkehr findet immer am 
Walter-Spitta-Haus statt. Ich gebe gerne 
Informationen zu den Veranstaltungen 
und bitte, dass die Kinder kurz vorher bei 
mir angemeldet werden, damit ich 
entsprechend planen kann: Britta 
Behrens Tel.: 04425/ 8 12 10. 
Ich freue mich auf  eine bunte 
Kindergruppe! 

zu der alle Kinder unserer 
Gemeinden eingeladen sind.

Aktionen und Termine der 

Kindersommerkirche
Unsere Gruppen
und Kreise
Kinder- und Jugendgruppen
Krabbelgruppe für Kinder bis 3 Jahre
Di. 10.00 bis 11.30 Uhr 
Kontakt: Heide Grünefeld, Tel. 8 11 17

Kinderspielkreis Mo. 15.00 bis 17.00 Uhr 
Kontakt: Ulrike von Gösseln, Tel. 990211

Christliche Rasselbande für Kinder bis 12 
Jahre. Do. 15.30 bis 16.45 Uhr
Kontakt: Britta Behrens, Tel. 8 12 10

Jugendtreff für Jugendliche ab 12 Jahren 
Fr. 18.00 bis 20.00 Uhr Kontakt: 
Silke Toben, Tel. 0 44 21/40 97 84

Erwachsenengruppen
Frauentreff jeden 2. Mo. im Monat ab 
20.00 Uhr
Kontakt: Hildburg Meints, Tel. 1664

Frauenkreis jeden vorletzten Do. im Monat 
ab 19.30 Uhr
Kontakt: Anne Frerichs, Tel. 99 04 49

Männerkreis jeden vorletzten Di. im 
Monat ab 19.30 Uhr
Kontakt: Karl-Heinz Klusenwirth, Tel. 99 
16 80, Willi Frerichs, Tel. 

Seniorenkreis jeden vorletzter Mi im 
Monat 15.00 bis 17.00 Uhr 
Kontakt: Inge Englert, Tel. 0 44 21/20 34 
93

Klönstuv für Senioren jeden 1. Di. im 
Monat ab 15.00 Uhr

Patchwork- und Nähkreis 14-tg. Di. ab 
20.00 Uhr 
Kontakt: Vesna Gerwien, Tel. 16 42

Bastel- und Handarbeitsgruppe 14-tg. 
Di. ab 20.00 Uhr
Kontakt: Anne Frerichs, Tel. 99 04 49

Frauenkreis, Klön- und Bastelgruppe jeden 
2. Mi im Monat 
ab 20.00 Uhr in St. Joost Kontakt: Anneliese 
Leiner, Tel. 243

Selbsthilfegruppe für Suchtgefährdete 
„Der neue Weg“,
Do. 20.00 Uhr Kontakt: Karl-Heinz Adolph,
Tel. 0 44 61/99 01 91

Musik
Musikmäuse, für Kinder von 3-6 Jahren
Ab Jan 2007 jeden Fr. von15.15 – 16.00 Uhr
Kontakt: Heide Grünefeld, Tel.: 81 11 7

Kinderchor „Young Voices“ für Kinder im 
Grundschulalter,
Mi. 16.00 bis 16.45 Uhr, Kontakt Axel 
Scholz, Tel.: 04423 / 2653

Kinder- u. Jugendchor „Young Voices“ 
(ab 10 Jahren)
Mi. 17.00 bis 18.15 Uhr, Kontakt Axel 
Scholz, Tel.: 04423 / 2653

Gospelchor „Free Voices“ Mi. ab 19.45 
Uhr. Kontakt: 
Jenny Wiemann Tel. 0 44 21 / 13 94 90
Axel Scholz, Tel. 0 44 23/26 53

Weiteres
Eine-Welt-Laden geöffnet jd. Di 15.00 bis 
17.00 Uhr
Kontakt: Christa Knebel, Tel. 12 60, Elke 
Conring, Tel. 99 11 47

Gemeindekirchenratssitzung jd 2. Do. im 
Monat 19.30 Uhr

99 04 49

Der Gemeindekirchenrat 
Ihr Ansprechpartner in der Gemeinde

Pakens Hooksiel
Frau Britta Behrens, Friesenstraße 19 Tel. 04425 / 8 12 10
Herr Joachim Janssen, Schwarzhamm 7 Tel.: 04425 / 95 83 0
Frau Manuela Pape, Buchenweg 26a, 26452 Sande Tel.: 04422 / 999 456
Herr Horst Riethmüller, Käpt`n-Wilters-Straße 3, Tel.: 04425 / 779
Frau Ingrid Schmuderer, Am Südring 23, Tel.: 04424 / 611
Frau Wilma Swyter, Ludwig-Meinardus-Str. 3, Tel.: 04425 / 1673
Frau Ingrid Tscherney, Pakenser Altendeich 6b, Tel. 04425 / 1542
Herr Heinz Warner, Blumenstraße 1, Tel. 04425 / 1217

Kirchenrechnungsführer
Hergen Lampe, Georg-Adden-Straße 10, Tel. 04425 / 1295

St. Joost Wüppels
Frau Annegret Frenz, St. Joostergroden 19, Tel.: 04425 / 791
Herr Claus Harms, Maisidden 2, Tel.: 04463 / 233
Frau Anneliese Leiner, St. Joostergroden 22, Tel.: 04425 / 243
Herr Heinz Martin, Wüppelser Altendeich 21, Tel.: 04425 / 1708 
Herr Wolfgang Streithoff, Crildumersiel 04425 / 973 971
Herr Friedhelm Thiele, Wüppelser Altendeich 16, Tel: 04425 / 291

Konzerte im Wangerland

Matthias Müller

Glaubst du…          ...das wär was für dich?

Living Sound Gospel Singers from Uganda
young voices

Ein Licht

Ihr seid das Licht
in der weiten Welt.
Ihr seid das Salz
unterm Himmelszelt.
Liebe für die Welt.

Ihr seid die Hand,
helfend in dem Leid.
Ihr seid der Trost
in der Traurigkeit.
Liebe teilt das Land.

Ihe seid das Lied, 
das vom Frieden singt.
Ihr seid das Wort,
das die Freude bringt.
Liebe lacht und singt.

Reinhard Ellsel
zum Monatsspruch Juli 2007:
Jesus Christus spricht: Lasst euer 
Licht leuchten vor den Leuten, damit 
sie eure guten Werke sehen und 
euren Vater im Himmel preisen.
                                   Matthäus 5,16


